
W o a r z i   u n t e r w e g s 

Heute war ich mal wieder im Rathaus Mönchberg zu Gast.  
Wie ihr aus einem der letzten Interviews noch wisst, war ich im Bürgerservice zu 
besuch. Heute schaue ich mir das Standesamt genauer an. Sophia Faulhaber hatte 
ich euch schon vorgestellt. Sie ist auch für das Standesamt zuständig. 
Wenn ihr mal, wenn ihr groß seid, heiraten möchtet, ist eine der Anlaufstellen das 
Standesamt. Dort meldet ihr euch für die Eheanmeldung und Besprechung bei 
Sophia. Heiraten könnt ihr im alten Rathaus Mönchberg, im Pavillon am 

Rosengarten in Mönchberg aber auch im Trauzimmer im Rathaus Röllbach. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sophia bespricht mit euch eure Wünsche rund um die Eheschließung. 
Eure Zeremonie könnt ihr mit verschiedenen Ritualen und Wünschen aufpeppen, wie zum Beispiel 
welche Musik gespielt werden soll. Wünscht ihr euch ein bestimmtes Trauritual wie Traukerzen, 
Steinritual oder Sandritual. Wird es eine klassische Hochzeit mit Brautkleid oder einem bestimmten 
Motto wie zum Beispiel Tracht etc.? Möchte das Paar den Trausaal noch selbst schmücken? Besteht 
der Wunsch, dass der Bürgermeister die Rede hält oder die Standesbeamtin? Hat das Brautpaar 
schon ein Stammbuch? Welcher Nachname soll genommen werden? Man kann nämlich den gleichen 
Namen tragen oder auch seinen eigenen behalten. Vielleicht kennt ihr Kinder deren Eltern 
verschiedene Namen haben, obwohl sie verheiratet sind? Zusätzlich zu den Besprechungen für die 
Trauungen muss Sophia auch die Info über Scheidungen eintragen. Nicht jeder bleibt für immer und 
ewig verheiratet. 
Geburten, die zuhause und nicht in einem Krankenhaus stattfinden nennt man Hausgeburten. Sie 
sind etwas Seltenes geworden. Dafür darf man auch zu Sophia kommen und diese beurkunden 
lassen. Die Letzte Hausgeburt war 2021 und davor 2012. Also wie ihr seht, kam das sehr lange nicht 
vor. 
 
Wenn jemand stirbt, beantragt der Bestatter die Sterbeurkunde. 
Sophia muss dann manchmal die Familie von dem Menschen ausfindig machen, dazu sucht sie in 
Familienbüchern oder Heiratsbüchern nach Angehörigen, um die Erben ausfindig zu machen. 
Geburten und Sterbefälle sind sehr dringend und müssen am nächstmöglichen Werktag beurkundet 
werden. 
So, das war’s für heute wieder! Ich hoffe, ich konnte euch wieder etwas Neues beibringen!  
Mir hat es sehr viel Spaß gemacht mehr über Sophias Arbeit zu erfahren und einmal dabei zu sein, 
wenn sich ein Brautpaar bei ihr vorstellt. 
Bis dahin, Euer 
 

 

 


